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DieTätigkeitderWienerSchlichtungsstellenin denerstendreiMonaten
des heurigenJahres .

In seiner lezten Sitzung hat der GemeinderatsausschussfürWoh¬
nungswesan den Bericht über die Tätigkeit der Wiener Schlichtungsstellen

in derZeitvom1 .Jännerbis zum31. März1931zurKenntnisgenommen.In
der Mietengesetznovelle vomJahre 1929 ist eine staffelweise Erhöhungdes
Hauptmietzinsesvorgesehenworden ,währendder Berichtszeitbeträgtder
Hauptmietzinsnachder gesetzlichenRegelungdasZweitausendvierhundert -¬
fache des Friedenszinses ,bei grösseren Wohnungen

dasZweitausendsie¬
benhundertfachedes Friedenszinses .DasMietengesetzsieht jedochvor ,dass
unterbesonderenUmständen,wenndiegesetzlichenVoraussetzungeninsbe-¬
sonderedie Notwendigkeitteurer Reparaturarbeitengegebensind ,durchVor-¬
entscheidungender Schlichtungsstellender GemeindeWienderHauptmietzins
erhöht werden kann .In den ersten drei Monatendes heurigen Jahres sind nun

bei den WienerSchlichtungsstellen . 346Anträgeauf ErhöhungdesHauptmiet-¬
zinses eingebracht worden ,während in der gleichen Zeit des Vorjahres . 962

solche Anträgeeingebracht wordenwaren .Imersten Vierteljahr desVorjah-¬
res musste in 807 Fällen eine Erhöhung des Hauptmietzinses von den Schlich¬

tungsstellen bewilligt werden ;heuer wurdeim ersten Vierteljahrebloss
in 427Fällen eine solcheErhöhungbewilligt .Vondiesen427Fällenentfallen
49 auf eine Erhöhungüber das Fünftausendfache des Friedenszinses,55 auf
eine Erhöhung bis zum Fünftausendfachen,187 auf eine Erhöhung bis zumVier - ¬
tausendfachen und 136 auf eine Erhöhungbis zumDreitausendfachendesFrie - ¬
denszinses . 157AnträgeaufErhöhungdesHauptmietzinsessindvondenSchlich¬
tungsstellen in den MonatenJänner ,Februar und Märzabgewiesenworden .In
der Berichtszeit langten bei den WjenerSchlichtungsstellen insgesamt . 693
Anträge ein ;da während der gleichan Zeit des Vorjahres . 593Anträgeeinge - ¬
laufen waren ,bedeutet das eine Verminderungumrund 34 Prozent .DieZahl
der Anträgeauf Erhöhungdes Hauptmietzinsesging ungefährim gleichenAus- ¬
massezurück ,und zwar umrund 32 Prozent ;währendnämlich imVorjahre

. 962solcheAnträgeeingebrachtwordenwaren ,warenes heuerbloss . 346.
Ausserdiesem . 346AnträgenaufErhöhungdesHauptmietzinseshattensich
dieSchlichtungsstellennochmit . 015AnträgenaufUeberprüfungderBe-¬
triebskosten und mit 167 Anträgen der Mieter auf VornahmevonErhaltungs - ¬

arbeitenzubefassen ;138AnträgebetrafendasEntgeltbeiUntermieten,
in 980Fällen sollte der Vermieterzur Vorlageder Verrechnungenverhalten
werden ,17 Anträge betrafen sonstige Streitfälle aus dem Mietverhältnisse .

Imersten Vierteljahr des vorigenJahres waren . 177AnträgeaufUeberprü¬
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fung der Betriebskosten ,167 Antröge der Mieter auf VornahmevonEr¬
haltungsarbeiten ,159 Anträge über das Entgeld bei Untermieten ,980Be - ¬

gehren ,den Vermieter zur Vorlage der Verrechnungen zu verhalten ,und34
sonstige Anträge eingebracht worden .Vor den WienerSchlichtungsstellen

sind in den ersten drei Monaten des heurigen Jahres 13h Vergleiche ge - ¬

schlossen worden ;in . 055Fällen sind Vorentscheidungen gefällt worden ,
in 727 Fällen die eingebrachten Anträge zurückgezogen oder Anträgewegen
Unzuständigkeit abgelehnt worden .In der gleichen Zeit des Vorjahres

waren851 Vergleiche geschlossen ,. 473Vorentscheidungengefällt und736
Anträge zurückgezogen oder wegen Unzustöndigkeit abgelehnt worden .äh - ¬
rend in den ersten drei Monaten des Vorjahres die Summe der von den

Schlichtungsstellen bewilligten Instandhaltungskosten 3,603 . 897Schilling
30 Groschen betragen hatte ,betragen die im ersten Vierteljahr desheurigen
Jahres bewilligten Instandhaltungskosten insgesamt 2,241 . 991Schilling
18Groschen .

— . - . - ¬
Oeffentlicher Rettungsdienst der WienerGemeindewache.

Bekanntlich hat die Wiener Geneindewache einen öffentlichen Ret¬

tungsdienst eingerichtet ,der bei Unglücksfällen erste Hilfe leistet .Im
April hat der Rettungsdienst der Gemeindewache in 971 Fällen erste Hilfe

geleistet ,und zwar bei 1 Verkehrsunfall ,34 Unglücksfällen ,2Selbstmor

den oder Selbstmordversuchen und 934 sonstigen Vorfällen ;72verletzten ,

857erkranktenund42sonstgefährdetenPersonenist Hilfegebotenworden.

Sitzungder BezirksvertretungWieden.
Die nächste öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung " iedenfindet

amDienstag ,den 19 . Mai ,um1/2 5 Uhr nachmittagsstatt .

EinneuerSäuglingskursin derMütterschulederStadtWien.
Wenn sich genügend Teilnehmer melden ,wird noch in diesem Schul¬

jahr ein Säuglingskurs in der Mütterschule der Stadt Wienabgehalten .
DerKurswürdeam19 .Maibeginnenund6 WochenhindurchjedenDienstag
und Donnerstag von 1/2 7 Uhr bis 1/2 9 Uhr in der Haushaltungsschule der

Stadt Wien ,Mariahilf ,Brückengasse3 ,stattfinden .BaldigeAnmeldung
bei der Schulleitung ,Telefon B 25 - - 19 ,ist notwendig .
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